
Die Sängerknaben auf Tournee in Südafrika

Z um zweiten Mal nach 1998 unternahmen die
St. Florianer Sängerknaben eine Konzertreise
in den Süden Afrikas. 32 Buben und 4 Begleit-

personen gingen am 28. August auf große Reise in

die Länder Südafrika und Namibia und kehrten am
17. September mit tiefen Eindrücken und Erinnerun-
gen von einer spannenden Reise zurück:

Erste Station war die Hauptstadt Südafrikas, Pretoria,
wo der Chor ein Konzert gab, eine Messe gestaltete

und natürl ich
auch dem Regie-
rungssitz einen
Besuch abstatte-
te. Wie bereits
auf der ersten
Südafrikatournee
besuchten die
S ä n g e r k n a b e n
auch diesmal das
bekannte Town-
ship von Johan-
nesburg, Soweto,
wo man mit der
dort lebenden
Bevölkerung zu-
sammentraf.

Von Pretoria aus
ging es per Flug-
zeug nach Wind-

hoek, wo die Buben von großteils deutschsprachigen
Famil ien gastl ich aufgenommen wurden. In der
Hauptstadt Namibias gab der Chor 2 Konzerte, bei
einem dieser Konzerte befand sich ein äußerst sänger-
knabenerfahrener Personenkreis im Publikum:
Vereinsobmann Dr. Leo Windtner weilte gemeinsam mit
einer oberösterreichischen Reisegruppe zur selben Zeit
in Windhoek und konnte die Sängerknaben einmal fern
der Heimat bei Ihrer Arbeit miterleben. 
Windhoek war außerdem Ausgangspunkt für die von
den Buben mit Spannung erwartete Reise zum Etosha –

Nationalpark. 
Der Aufenthalt in den dortigen Camps und die dort
unternommene (Foto)safari war für die Kinder natürlich
ein Erlebnis besonderer Art, konnte man doch Nashör-

ner, Büffel, Elefanten und viele andere wilde Tiere aus
nächster Nähe beobachten. 

Nach einem Abstecher in eine weitere Stadt Namibias,
nach Swakopmund, wo der Knabenchor ebenfalls ein
Konzert gab,
ging die Reise
weiter in das
südaf r i kan ische
Kapstadt, wo
man die letzte
Woche der Tour-
nee verbrachte.
Neben 2 Kon-
zerten stand
auch ein Emp-
fang beim Kultur-
minister der
obe rös te r re i ch -
schen Partner-
provinz Westkap
auf dem Pro-
gramm, außer-
dem gestalteten
die Sängerkna-
ben eine Messe
im dortigen Town-
ship Guguleto.
Natürl ich verl ießen die Buben das wunderschöne
Kapstadt nicht, ohne dem berühmten Tafelberg und
dem nahegelegenen Kap der guten Hoffnung einen
Besuch abzustatten.

Schweren Herzens nahmen die St. Florianer Sänger-

knaben am 16. September Abschied von einem wunder-

schönen Land, das sie sicherlich immer in Erinnerung

behalten werden.
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